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(chm) Der Handels- und Industrieverein Aarau war zum 

diesjährigen Herbstanlass bei der Eniwa AG eingeladen. 

Die HIVA-Mitglieder trafen sich vor einer der drei 

bestehenden Eniwa-Energiezentralen in Aarau. Kubisch, 

fensterlos, anthrazit und etwas geheimnisvoll prägt der 

markante Bau das Torfeld Nord. 





die Heizung und das Gebrauchswasser; Kälte, um im 

Sommer die Räume zu kühlen. 

In der Energiezentrale stehen grosse Speichertanks zur 

Abflachung der Spitzenzeiten. Nur im Notfall muss mit 

Gas zugeheizt werden. So zählt die hier erzeugte Energie 

zu 97,4 % als erneuerbar. 

Individuell wird zum Eniwa Hauptsitz jenseits der Geleise 

verschoben. Hier erhalten die HIVA-Mitglieder durch 

Stephan Koch und Stefan Brun einen Einblick in die 

Energiewirtschaft und die verschiedenen 

Kostenkomponenten beim Strom sowie die 

Einflussgrössen auf den Energiepreis. Die Eniwa AG 

besitzt den Vorteil, dass sie dank der Eigenproduktion 

günstiger sein kann als andere Stromanbieter. 

Im Restaurant Power Inn genossen die HIVA-Mitglieder 

einen gediegenen, von der Eniwa AG offerierten Apero. 

Der Raum mit seinen riesigen Fensterflächen zum Jura 

hin, bot einen wunderbaren Rahmen für inspirierende 

Gespräche. 




